
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 3	 17. Januar 2025� 68. Jahrgang
Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 17. Januar 2025:
	 Mühlen-Apotheke,
	 Glattbach, Hauptstraße 56
	 Tel.: 06021 423423
Samstag, 18. Januar 2025:
	 Stern-Apotheke
	 Mainaschaff, Jahnstraße 16
	 Tel.: 06021 73400
Sonntag, 19. Januar 2025:
	 Marien-Apotheke
	 Aschaffenburg, Sandgasse 60
	 Tel.: 06021 25519
Montag, 20. Januar 2025:
	 Hubertus-Apotheke,
	 Hösbach, Hauptstraße 99
	 Tel: 06021 51532
Dienstag, 21. Januar 2025:
	 Apotheke im Elisenpalais
	 Aschaffenburg, Elisenstraße 28
	 Tel.: 06021 398870
Mittwoch, 22. Januar 2025:
	 Frohsinn-Apotheke
	 Aschaffenburg, Frohsinnstr.13
	 Tel: 06021 27142
Donnerstag, 23. Januar 2025:
	 Röntgen-Apotheke
	 Aschaffenburg, Am Dreispitz 17
	 Tel: 06021 87301
Freitag, 24. Januar 2025:
	 Franken-Apotheke,
	 Goldbach, A´burger Str. 148
	 Tel.: 06021 54540

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
	 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
	 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
– �nur rein weißes Verpackungssty-

ropor erfasst werden darf,
– �keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
– �die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kosten-pflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
	 Montag, 27.01.2025

Biomüllsammlung:
	 Montag, 20.01.2025

Papiertonne:
	 Mittwoch, 12.02.2025

Gelber Sack:
	 Dienstag, 04.02.2025

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
	O bernburger Str. 25,
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
	 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
	O bernburger Str. 25, 
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
	 Montag - Freitag� 8.00 - 16.30 Uhr
	 Samstag� 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die Umwelt-Ecke Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom 
versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus
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3. Spendenaktion für Vereine und Organisationen in der Gemeinde Glattbach  
anl. der Fusion zur Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg - Mitteilung der Sparkasse;  
Beratung und Beschlussfassung 

4. Spenden im Juli 2024; hier: Annahme durch den Gemeinderat 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern 

Glattbach, den 3. September 2024 

Kurt Baier 
1. Bürgermeister  

Gemeinde Glattbach

			        B E K A N N T M A C H U N G

   
   Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Datum:	 Dienstag, 21. Januar 2025
Uhrzeit:	 20:00 Uhr
Ort:	 im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1.	 Genehmigung von Niederschriften
1.1	 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 10.12.2024
1.2	I nformation zur aktualisierten öffentlichen Offenen-Punkte-Liste (OPL)
2.	O rtsrecht der Gemeinde Glattbach; Änderung der Satzung für Aufwendungs- u. Kostenersatz für Einsätze
	 und andere Leistungen der gemeindlichen Feuerwehr; Beratung und Beschlussfassung
3.	 Festlegung einer Kleinbetragsregelung gem. § 33 KommHV-K; Beratung und Beschlussfassung
4.	 Vereinsförderrichtlinie der Gemeinde Glattbach; Antrag des FSV Glattbach 1928 e.V. auf Gewährung eines
	I nvestitionszuschusses für die Neuanschaffung eines Rasenmähers sowie notwendige Umbauarbeiten
	 am Vereinsheim; Beratung und Beschlussfassung
5.	 Behandlung von Bürgerversammlungen
5.1	 Hybride Bürgerversammlung vom 21.11.2024
5.2	 Seniorenbürgerversammlung vom 03.12.2024
6.	 Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren; Umnutzung Dachgeschoss zu Wohnraum, Weidegang 14
7.	 Bericht des Bürgermeisters
8.	 Verschiedenes
8.1	 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern
8.2	 Wortmeldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Die Veröffentlichung dient den Bürgerinnen und Bürgern als Information.

Nichtöffentliche Sitzung:
1.	 Genehmigung von Niederschriften
1.1	 Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 10.12.2024
1.2	I nformation zur aktualisierten nichtöffentlichen Offenen-Punkte-Liste (OPL)
2.	 Spenden im Dezember 2024; hier: Annahme durch den Gemeinderat
3.	 Bericht des Bürgermeisters
4.	 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern

Glattbach, den 14. Januar 2025

Kurt Baier, 1. Bürgermeister



Hundesteuerfestsetzung für 
das Jahr 2025
Im Jahr 2025 ergehen keine neuen Hun-
desteuerbescheide und auch keine Zah-
lungsaufforderungen. Die zugestellten 
Bescheide gelten – genau wie auch die 
zugeteilten Hundemarken – weiter. 
Soweit keine Abbuchungserlaubnis be-
steht, ist deshalb die festgesetzte Hun-
desteuer am 15.02. zur Zahlung fällig 
und auf ein Konto der Gemeinde zu über-
weisen. Die Angabe der Finanzadress-
Nr. (FAD) im Verwendungszweck ist er-
wünscht. 
Hundehalter, die bisher ihren Hund nicht 
angemeldet haben, werden auf die An-
meldepflicht gemäß der gemeindlichen 
Satzung für die Erhebung der Hunde-
steuer hingewiesen. Nach dieser Satzung 
muss jeder über vier Monate alter Hund 
vom Halter angemeldet werden. 
Zur Kennzeichnung des angemeldeten 
Hundes wird ein Hundezeichen ausgege-
ben (§ 10 Abs. 3 der Satzung).
Als Halter des Hundes gilt, wer einen 
Hund im eigenen Interesse oder im Inter-
esse seiner Haushalts- oder Betriebsan-
gehörigen aufgenommen hat. Als Hunde-
halter gilt auch, wer einen Hund in Pflege 
bzw. Verwahrung genommen hat (auch 
auf Probe oder zum Anlernen).
Wird der Hund veräußert oder sonst ab-
geschafft, ist dies ebenfalls der Gemeinde 
mitzuteilen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) 
oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird ist 
der Widerspruch einzulegen bei der Ge-
meinde Glattbach, Schulstraße 17, 63864 
Glattbach.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben 
wird: ist die Klage bei dem Bayerischen 

Verwaltungsgericht in Würzburg, Burkar-
derstraße 26, 97082 Würzburg zu erhe-
ben.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektro-
nisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung 
eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 
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POPULISMUS IN DEUTSCHLAND UND EUROPA -

Vortrag von Dr. Carolin Rüger,
Politikwissenschaftlerin, Soziologin

MITTWOCH, 29.01.2025 / 18:30 UHR 
RONCALLI-ZENTRUM

BITTE VORMERKEN:

IST UNSERE DEMOKRATIE IN GEFAHR?

Weitere Informationen im nächsten Mitteilungsblatt

POPULISMUS IN DEUTSCHLAND UND EUROPA -

Vortrag von Dr. Carolin Rüger,
Politikwissenschaftftf lerin, Soziologin

MITTWOCH, 29.01.2025 / 18:30 UHR
RONCALLI-ZENTRUM

BITTE VORMERKEN:

IST UNSERE DEMOKRATIE IN GEFAHR?

Weitere Informationen im nächsten Mitteilungsblatt

	 Antwort
	 An die 
	 Gemeinde Glattbach
Hinweis an die Gemeindeverwaltung
Mir ist folgendes aufgefallen:
o  �Straßenbeleuchtung ausgefallen
o  �Verkehrszeichen / Straßenschild  

beschädigt / fehlt
o  �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o  �Fahrbahndecke / Fußweg 

schadhaft
o  �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o  �Gully verstopft
o  �Kanaldeckel locker
o  �wilde Müllkippe / Autowracks etc.
o  �überhängende Äste

o  �........................................................

o  �........................................................

o  �........................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:

……………………………………………

Datum:……………………………………

Absender:

……………………………………………

……………………………………………

Telefon-Nr.:………………………………
(für den Fall, dass eine Rückfrage er-
forderlich wird)

Landratsamt

Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winterliche 
Straßenverhältnisse vorherrschen, kann 
es zu Verzögerungen bei der Abfuhr von 
Abfällen kommen. Obwohl die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Entsorgungs-
firmen bemüht sind, die Anwesen wie ge-
wohnt anzufahren, ist dies vor allem in den 
frühen Morgenstunden schwierig, wenn 
noch nicht alle Straßen gestreut bzw. ge-
räumt werden konnten. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häufig 
zum Festfrieren von Abfällen in der Tonne, 
so dass diese beim Leerungsvorgang trotz 
mehrmaligem Rütteln nicht herausfallen. 
Je feuchter die Abfälle sind, desto eher 
können sie festfrieren. Biomüll ist eher 
betroffen als Restmüll, da er naturgemäß 
mehr Feuchtigkeit enthält. Eine wirkungs-
volle Maßnahme gegen das Festfrieren ist 
das Einpacken der Bioabfälle in Zeitungs-
papier, welches die Feuchtigkeit aufsaugt. 
Restmüll kann im Gegensatz zu Biomüll 
auch in Plastiktüten in die Restmülltonne 
geworfen werden. 
Wer sicher gehen will, dass seine Tonne 
problemlos geleert werden kann, sollte 
kurz vor der Leerung nachprüfen, ob der 
Inhalt locker in der Tonne liegt. Falls nicht, 
sollte er von der Tonnenwand abgelöst 
werden. Den Müllwerkern ist dieses Lo-



ckern leider aus arbeitsschutzrechtlichen 
Gründen nicht möglich. Sollte trotz aller 
Vorsicht die Tonne einmal nicht vollständig 
geleert worden sein, besteht dennoch kein 
Grund zum Ärgern: 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der 
Tonne herausgefallen ist, wird bei der 
Ermittlung der Höhe der Gewichtsge-
bühr berücksichtigt und berechnet wer-
den.
Für diese durch die winterliche Witterung 
erschwerten Entsorgungsbedingungen 
bitten wir die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis.

Zeit für Elternfragen
„Medienmündig statt
Mediensüchtig“ 
den Einstieg in die digitale 
Welt gut begleiten
Das erste Smartphone ist für viele Kinder 
der heiß ersehnte Einstieg in die digitale 
Welt. Mit freiem WLAN, Messenger Diens-
ten und Social Media ploppen aber auch 
sehr schnell Inhalte auf, die so gar nicht 
für Kinder geeignet sind. Zusätzlich stres-
sen die vielen Möglichkeiten der Kommu-
nikation auch die Eltern. 
Im Vortrag erklärt der Referent die An-
ziehungskraft von digitalen Geräten auf 
Kinder und Jugendliche. Er gibt konkrete 
Tipps wie Eltern die Social-Media-Nutzung 
begleiten und unterstützen können und 
gibt Tipps bei Mobbing oder Belästigung 
im Netz. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Zielgruppe:	 Eltern mit Kindern im Alter 	
	 von 8 bis 12 Jahren
Veranstalter:	 Präventive Jugendhilfe,
	 FB 23, Landratsamt
	 Aschaffenburg
Referent:	 Felix Behl,
	 medienpädagogischer
	 Berater für digitale Bildung
	 an den Staatl. Schul-
	 ämtern Aschaffenburg 	
	 (Stadt/Land) und
	 Miltenberg sowie Daten-
	 schutz-Beauftragter für 	
	 Grund-, Mittel und Förder-
	 schulen am Staatl. Schul-
	 amt Miltenberg
Termin:	 Donnerstag, 20.02.
	 ab 19:00 Uhr 
Ort:	 großer Sitzungssaal,
	L andratsamt Aschaffenburg, 
	 Eingang Friesenstraße
Anmeldung:	 bis 14.02.2025
https://t1p.de/Zeit-fuer-Elternfragen

Koordinationsstelle für
ehrenamtliche Vormund-
schaften und Pflegschaften
Es gibt Lebenssituationen, in denen Kin-
der und Jugendliche einen Vormund be-
nötigen. Sei es, weil die Eltern verstorben 
sind, wie im Falle von unbegleiteten min-
derjährigen Flüchtlingen im Ausland oder 
sie ihr Sorgerecht aus anderen Gründen 
nicht wahrnehmen können. Jedes dieser 
Kinder braucht einen Vormund, der sich 
für diese Kinder stark macht und verant-
wortungsvoll Entscheidungen trifft und 
Kontinuität im Leben der Kinder bietet. In 
der Regel übernimmt das Jugendamt die 
Vormundschaft für diese Kinder und Ju-
gendlichen.
Durch eine Reform im Vormundschafts-
recht wurde die Führung einer solchen 

Vormundschaft durch eine geeignete eh-
renamtliche Person in den Fokus gerückt. 
Die Bestellung von ehrenamtlichen Per-
sonen mit gleicher Eignung ist demnach 
einer Bestellung des Jugendamtes immer 
vorzuziehen. Denn natürlich gibt es Kinder 
und Jugendliche, die sich eine engere und 
persönlichere Betreuung wünschen.
Koordinationsstelle im Jugendamt
Zur Umsetzung dieser Reform hat die Ju-
gendhilfe des Landkreises Aschaffenburg 
mit der Koordinationsstelle für ehrenamt-
liche Vormundschaften eine eigene Stelle 
eingerichtet. Durch die direkte Anbindung 
an das Landratsamt besteht bereits der di-
rekte Kontakt zu den verschiedenen Fach-
diensten und den Gerichten.
Die Koordinationsstelle soll ehrenamtliche 
Vormünder in ihrer Tätigkeit begleiten und 
unterstützen. Zudem sollen interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, die sich vorstel-
len können, Kinder und Jugendliche als 
Vormund zu begleiten, geschult und qua-
lifiziert werden.
Engagement für junge Menschen
„Wir suchen Menschen, die Verantwortung 
übernehmen wollen und Spaß daran ha-
ben, junge Menschen auf ihrem Lebens-
weg zu begleiten. Personen, die sich für 
die Kinder und Jugendlichen stark machen 
wollen und ihnen Orientierung geben kön-
nen“, sagt Mirco Dührig, Leiter des Fach-
bereichs 22 der Jugendhilfe.
Grundsätzliche kann jede volljährige Per-
son eine ehrenamtliche Vormundschaft 
übernehmen. Interessierte sollten bereit 
sein, sich langfristig, kontinuierlich und 
verantwortungsvoll zu engagieren. Sie 
sollten zudem in der Lage sein, sich offen 
mit anderen Menschen, Lebensweisen 
und Kulturen auseinanderzusetzen, aber 
auch mit Enttäuschungen umgehen zu 
können und Entscheidungen anderer zu 
respektieren. Grundlegend sind ausrei-
chende Zeitressourcen sowie eine grund-
sätzliche Vereinbarkeit mit der beruflichen 
und familiären Situation.
Am Mittwoch, den 12.02.2025, findet um 
18 Uhr eine Informationsveranstaltung 
zum Thema „Ehrenamt Vormundschaft“ im 
Landratsamt Aschaffenburg statt.
Eine Voranmeldung ist erforderlich und 
kann unter Ehrenamt-Vormund@Lra-ab.
bayern.de oder unter 06021 / 394-4212 
erfolgen.

Klimaschutzmanagement
Klimavortrag am Spessart-
Gymnasium Alzenau
Klima, Krisen, Kriege – der Klimawan-
del aus sicherheitspolitischer Perspek-
tive
Es erwarten Sie:
- 	Klimawandel vor dem Hintergrund der 

Pariser Klimaziele
- 	Auswirkungen des Klimawandels auf 	

Frieden und Sicherheit
-	 aktuelle Beispiele für Krisen, die eng mit 

dem Klimawandel verknüpft sind
- 	Perspektivwechsel: wie Kriege den Kli-

mawandel beeinflussen
- 	Diskussions- und Fragerunde nach dem 

Vortrag
Referent: Christoph Seibert, Fachleiter 
für Politik und Gesellschaft am Spessart-
Gymnasium Alzenau
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der In-
foabend findet im Rahmen der Klima-

vorträge der zertifizierten Klimaschule 
Spessart-Gymnasium Alzenau statt. Mit 
freundlicher Unterstützung durch den 
Freundeskreis Spessart-Gymnasium Alze-
nau.
Termin:	 27.01.2025
Uhrzeit:	 19.00 bis 20.30 Uhr
Ort:	 Mensa des
	 Spessart-Gymnasiums Alzenau, 
	 Brentanostr. 55, 63755 Alzenau
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg:
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Klimaschutzmanagement
Energieberatungsstützpunkt 
Kahl am Main wieder besetzt
Ab Februar kompetente und neutrale 
Beratung zu Energiefragen im Rathaus
Ab Februar öffnet der Energieberatungs-
Stützpunkt des VerbraucherService Bay-
ern e. V. wieder seine Türen. Bürgerin-
nen und Bürger aus Kahl und Umgebung 
können sich künftig einmal im Monat im 
Rathaus persönlich und individuell in Ener-
giefragen beraten lassen. Der erste Ener-
giesprechtag findet am 6. Februar und 
dann immer am ersten Donnerstag im 
Monat von 15 bis 18 Uhr im Sitzungs-
saal statt.
Ein Energie-Experte des VerbraucherSer-
vice Bayern berät zu Themen wie Strom 
sparen, Heizen und Lüften, Baulicher 
Wärme- und Hitzeschutz, Heizungs- und 
Regelungstechnik, Erneuerbare Energien 
(Solarenergie, Wärmepumpen), Förder-
programme, Wechsel des Energieversor-
gers, Heizkostenabrechnung und weitere 
Themen des privaten Energieverbrauchs.
Der Energieberater gibt unabhängig und 
kompetent Tipps zu allen Fragen rund ums 
Energie sparen. Er hilft den Ratsuchenden 
dabei, die optimale Entscheidung bei der 
bevorstehenden Heizungserneuerung zu 
treffen, erneuerbare Energie in den Haus-
halten zu nutzen und Fördermittel für die 
Sanierungen des Eigenheims zu erhalten.
Ein Termin dauert zwischen 30 und 60 
Minuten, ist kostenfrei und bedarf einer 
vorherigen Anmeldung. Termine können 
vereinbart werden beim Klimaschutzma-
nager des Landkreises Aschaffenburg un-
ter der Telefonnummer 06021 394-7030 
oder über die bundesweite kostenfreie 
Hotline 0800 / 809 802 400.
Der Energieberatungsstützpunkt wird auf 
Initiative der Klimaschutzmanagerin der 
Gemeinde Kahl am Main, Bianca Haas, 
wieder personell besetzt. Damit rückt die 
Energieberatung im Landkreis noch nä-
her an die Bürgerinnen und Bürger. Mes-
pelbrunn, Bessenbach und Laufach sind 
Standorte von drei weiteren Energiebera-
tungsstützpunkten des VerbraucherSer-
vice Bayern.
Infoveranstaltung und Vortrag
zum Auftakt:
	 3. Februar, 19.00 – 20.30 Uhr
	 Rathaus Kahl am Main, Sitzungssaal
Infos zum Beratungsangebot und Vortrag 
„Steuerbare Verbrauchseinheiten – was 
gilt für Wärmepumpen, Wallboxen und 
Co.?“
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Zur Wiedereröffnung des Kahler Energie-
beratungsstützpunktes findet am Montag, 
den 3. Februar, um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses, Aschaffenburger 
Straße 1, 63796 Kahl am Main, eine Auf-
taktveranstaltung mit anschließendem 
Vortrag statt.
Klimaschutzmanagerin Bianca Haas stellt 
sich und ihre Arbeit dem interessierten 
Publikum vor. Energieberater Hans-Peter 
Schmitt erläutert, welche Beratungsmög-
lichkeiten es gibt und zu welchen Energie-
themen man sich beraten lassen kann.
Im Anschluss hält der Energie-Experte 
einen Vortrag zum Thema „Steuerbare 
Verbrauchseinheiten“. Die steigende An-
zahl von Wärmepumpen, Stromspeichern 
und Wallboxen in privaten Haushalten 
hat diverse Auswirkungen auf die loka-
len Stromnetze. Um diese zu stabilisieren 
und vor Überlastungen zu schützen, wird 
in §14a EnWG der Umgang mit soge-
nannten „steuerbaren Verbrauchseinrich-
tungen“ bei der Stromentnahme aus dem 
Niederspannungsnetz geregelt. In seinem 
Vortrag erklärt der Referent, was genau 
im §14a EnWG geregelt wird, was „steu-
erbaren Verbrauchseinrichtungen“ sind 
und welche Geräte konkret unter die neu-
en Regelungen fallen. Sie erfahren, was 
Sie beachten müssen, wenn Sie ein sol-
ches Gerät zu Hause haben oder installie-
ren möchten, was es bedeutet, wenn der 
Netzbetreiber diese Geräte steuern kann 
und wie Sie davon profitieren können.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
zur Auftaktveranstaltung herzlich eingela-
den, der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Darüber hinaus möchten wir alle Bürgerin-
nen und Bürger dazu ermuntern, das kos-
tenfreie Energieberatungsangebot in Kahl 
am Main und den weiteren Energiebera-
tungsstützpunkten im Landkreis Aschaf-
fenburg in Anspruch zu nehmen.

Energieberatung im
Landkreis Aschaffenburg
Das Landratsamt Aschaffenburg bietet 
in Kooperation mit dem VerbraucherSer-
vice Bayern (VSB) Energieberatungen 
an. Diese helfen bei allen Fragen rund um 
das Thema energiebewusstes Bauen und 
Wohnen, wie zum Beispiel beim Heizungs-
tausch, bei der energetischen Modernisie-
rung des Eigenheims oder dem Einsatz 
erneuerbarer Energien wie Photovoltaik 
oder Solarthermie. Die Energie-Fachleute 
des VSB beraten anbieterunabhängig 
und individuell. Das Energieberatungs-
angebot umfasst Beratungen per Telefon 
oder Video, stationäre Beratungen in den 
Energieberatungsstützpunkten sowie, 
wenn erforderlich, Vor-Ort-Besuche. Das 
komplette Energieberatungsangebot ist 
für Landkreisbürgerinnen und -bürger kos-
tenfrei.
Anmeldung
Bitte beachten Sie, dass eine vorheri-
ge Terminvereinbarung über das Klima-
schutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg zwingend erforderlich ist.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg:
Andreas Hoos, Klimaschutzmanager
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
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Sonstiges

Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg
Online-Vortrag am
Mittwoch, 22. Januar:
Resilienz –
Mit mentaler Stärke in die Zukunft
Am Mittwoch, 22. Januar, findet von 9.00 
bis 11.30 Uhr ein kostenloser Online-Vor-
trag mit dem Titel „Resilienz – Mit mentaler 
Stärke in die Zukunft“ statt. Holen Sie sich 
von Coachin Julia Lindner, Expertin für Po-
sitive Psychologie Inspiration für Ihre men-
tale Stärke.
In den meisten Familien sind es Frauen, 
die im Galopp und mit einer täglich län-
ger werdenden To-do-Liste durch den All-
tag hetzen und an alles denken. Nicht die 
Erledigung der einzelnen Dinge ist das 
Hauptproblem, sondern das dauerhafte 
Sich-Kümmern, das An-alles-denken- und 
sich selbst dabei zu vergessen!
Und hier kommt die Lösung: Das Leben 
besteht zu 10 % aus dem, was geschieht 
und zu 90 % aus dem, was du draus 
machst. Wie bleiben wir gelassen, leben-
dig und stark – gerade in herausfordern-
den Zeiten? Und was haben wir dafür alles 
selbst in der Hand? Wie schaffen wir ein 
hilfreiches Mindset, um neu durchzustar-
ten?
Anmeldung per E-Mail an die Beauftrag-
te für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
Caroline Giegerich unter Aschaffenburg.
BCA@arbeitsagentur.de

Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Seminare 
finden als Online-Vorträge statt, individu-
elle Fragen können dabei im Chat oder 
auch im Nachhinein beantwortet werden. 
Für die Teilnahme ist jedes internetfähige 
Gerät geeignet.

Öko-Tipp
Richtig Heizen im Winter
Der BUND Naturschutz (BN) erklärt mit 
sechs Tipps, wie man Heizkosten spa-
ren und damit die Umwelt schützen 
kann. Jedes Grad zählt, richtig Lüften, 
Rollläden nachts runter, Dämmung ver-
bessern.
Heizenergie ist teuer, zudem schadet die 
Verbrennung von Gas und Öl unserem 
Klima. Dabei kann man mit einigen weni-
gen Maßnahmen die Heizkosten erheblich 
verringern und damit zugleich das Klima 
schützen.
1. Jedes Grad zählt
Jedes Grad weniger Raumtemperatur 
spart rund 6 % Energie!
Deshalb sollte man genau überlegen, wie 
warm ein Raum tatsächlich sein muss. In 
der Küche reichen oft schon 18 oder 19 
Grad, da Herd und Kühlschrank mitheizen. 
Im Schlafzimmer genügen sogar schon 17 
Grad, um eine geruhsame Nacht zu ha-
ben.
2. Das Thermostatventil nicht voll auf-
drehen
Egal, ob der Heizkörper auf fünf oder drei 
gestellt wird, der Raum heizt gleich schnell 
auf - nur auf fünf wird viel mehr Energie 
verbraucht. Die Stufen des Thermostat-
ventils stehen nur für die Höchsttempera-
tur, die erreicht werden soll. Auf Stufe drei 
heizt man beispielsweise auf angenehme 
20 bis 21 Grad.
3. Nachts Rollläden runter
Richtig Heizen im Winter heißt vor allem, 
möglichst wenig Wärme entweichen zu 
lassen. Um den Wärmeverlust über die 
Fenster zu verringern, sollten daher bei 
Einbruch der Dunkelheit die Rollläden run-
tergelassen und Vorhänge oder Jalousien 
geschlossen werden.
4. Nachts und wenn niemand in der 
Wohnung ist: Heizung runter!
In der Nacht sollte die Raumtemperatur 
etwa im Wohnzimmer um etwa fünf Grad 
reduziert werden.
5. Stoßlüften statt Dauerkippen
Neben dem richtigen Heizen ist auch das 
richtige Lüften enorm wichtig, um Ener-
gie zu sparen. Ziel ist ein effizienter Luft-
austausch in möglichst kurzer Zeit. Das 
geht am besten, indem man morgens und 
abends für ein paar Minuten die Fenster 
weit öffnet – am besten Querlüften. Bei 
Kippfenstern dauert der Luftaustausch 
sehr lange, die Wohnung kühlt aber trotz-
dem aus, vor allem das Mauerwerk um 
das Fenster herum, was wiederum be-
wirkt, dass sich der Raum nach dem Lüf-
ten langsamer wieder aufheizt. Wichtig 
beim Stoßlüften: Vorher das Thermostat-
ventil herunterdrehen!
6. Dämmung verbessern
Am wenigsten Energie fürs Heizen braucht 
man, wenn das Haus keine Energie ver-
liert. Je besser die Dämmung und je ener-
giesparender die Fenster sind, desto mehr 
sinkt der Energieverbrauch fürs Heizen. 
Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten als Haus-
besitzer. Der Staat bietet dafür attraktive 
Förderungen.

Elterntraining –
„Familienteam“
Präsenz-Kurs an vier aufeinander auf-
bauenden Terminen
Das Leben mit Kindern kann manchmal 
ganz schön nervenaufreibend sein. Alle 
Mütter und Väter wünschen sich liebevolle 
Eltern zu sein. Manchmal sind aber ein-
fach die Akkus leer und an ein friedliches 
Miteinander ist nicht zu denken.
Im Elterntraining „Familienteam“ finden Sie 
Antworten auf die Fragen:
•	 Was kann ich tun, wenn mein Kind mir 	
	 gefühlt auf der Nase herumtanzt?
•	 Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im
	 Familienalltag gemeinsam aus der Welt?
•	 Wie setze ich Grenzen liebevoll und
	 bestimmt?
•	 Wie kann ich auf mein Kind so eingehen,
	  dass es sich wirklich verstanden fühlt?
•	 Wie kann ich meine Bedürfnisse so
	 mitteilen, dass mir mein Kind zuhört?
Das Elterntraining für maximal 10 Müt-
ter, Väter oder andere Erziehungsper-
sonen im Landkreis Aschaffenburg 
bietet die Familienbildung im Fachbereich 
Präventive Jugendhilfe zu folgenden Ter-
minen im Mehrgenerationenhaus „Le-
benswert“ in Goldbach an.
Termine: Freitag, 07.02.2025, von 17.00 
– 21.00 Uhr; Samstag, 08.02.2025, von 
9.00 – 17.00 Uhr; Freitag, 14.03.2025 von 
17.00 – 21.00 Uhr; Samstag, 15.03.2025 
von 9.00 – 17.00 Uhr
Kosten: kostenfrei 
Kinderbetreuung: auf Anfrage
Verbindliche Anmeldung bis 04.02.2024 
an: VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos: Verena Knecht, Präventive 
Jugendhilfe, Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de
oder 06021/394-4351



Kleiner Campus –
großes Studium!
Studiengang „Mittelstandsmanagement“ 
B.A. der TH Aschaffenburg - studierbar 
am Campus Miltenberg
Das Bachelorstudium für jede Lebenslage: 
flexibel, praxisnah und regional.
Nach dem Abitur, neben dem Beruf oder 
der Familie, 2 Tage Vorlesung in Präsenz 
am Campus Miltenberg - weitere Inhalte 
flexibel online studierbar.
Onlineinformationsveranstaltung für das 
Bachelorstudium „Mittelstandsmanage- 
ment“ für Studieninteressierte am 20.02. 
2025.
Wann?
20.02.2025 von 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Wo?
Online: Einwahllink an diesem Tag unter
www.th-ab.de/mima oder
www.campus-miltenberg.de/termine
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria 
Bertels des Studiengangs „Mittelstands-
management“ und das Team freuen sich 
schon sehr auf Sie!

Schnupper-Workshop für 
Lehrgang „Qualifizierung in 
der Hauswirtschaft“
Gutes Haushaltsmanagement erleichtert 
in vielen Berufen und auch im Familien-
alltag die Arbeit. Ob es darum geht, ge-
sundes Essen auf den Tisch zu bringen, 
Reinigungsarbeiten professionell durch-
zuführen, Wohnräume zu dekorieren oder 
die Wäsche zu pflegen. Mit hauswirt-
schaftlichen Kenntnissen können diese 
Arbeiten effektiv und auch nachhaltig er-
ledigt werden. Die hierfür nötigen Kennt-
nisse in Theorie und Praxis vermittelt der 
Lehrgang „Qualifizierung in der Haus-
wirtschaft“, der am 29. April am Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) in Aschaffenburg startet. Der kos-
tenfreie Lehrgang wird immer am Dienstag 
von 8:30 bis 14:45 Uhr stattfinden und bis 
in den Dezember 2026 laufen. Wenn ge-
wünscht kann im Anschluss im Januar/
Februar 2027 die Abschlussprüfung zum/
zur Hauswirtschafter/in abgelegt werden. 
Dieser Abschluss eröffnet viele berufliche 
Perspektiven. 
Workshop zum Lehrgang am 8. Februar 
im AELF Aschaffenburg 
Ein Workshop am 8. Februar von 10:00 bis 
14:00 Uhr ermöglicht allen Interessierten 
einen kleinen Einblick in die Lehrgangsin-
halte. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
dürfen leckere und gesunde Energiebäll-
chen testen, sie erfahren, wie sie mit der 
richtigen Ernährung fit ins Frühjahr starten 
und gönnen ihren Schuhen unter fachli-
cher Anleitung eine Rundum-Auffrischung. 
Es wird um Anmeldung bis zum 4. Feb-
ruar, per E-Mail oder telefonisch, gebeten.
Ansprechpartnerin: Gabriele Royackers, 
Telefon: 0 93 53 79 08 20 40,
E-Mail: Poststelle@aelfka.bayern.de
Veranstaltungsort: 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, Antoniusstraße 1, Aschaffenburg
Eine weitere Möglichkeit des Kennenler-
nens bietet eine Infoveranstaltung in glei-
cher Örtlichkeit am 11.02.2025 um 15.00 
Uhr. Hierzu ist keine Anmeldung erforder-
lich.

Bibliothekszentrum des
Landkreises Aschaffenburg
An der Maas 2, 63768 Hösbach
Der nächste Urlaub kommt bestimmt!
Auf unserem kleinen Schiff im Erdge-
schoss finden Sie eine bunte Auswahl an 
Reiseführern und Reiseliteratur zur Inspi-
ration für den nächsten Urlaub. Von Nord-
see bis Südsee, vom nahen Osten bis 
nach Übersee – für jeden ist etwas dabei.
Dein Buchclub
Der Buchclub für Jugendliche ab der 5. 
Klasse trifft sich immer am ersten Freitag 
im Monat von 14:00 bis 15:00 Uhr, diesmal 
krankheitsbedingt am 24. Februar 2025. 
Dann quatschen wir und tauschen uns 
über Bücher aus, arbeiten weiter an eurem 
eigenen Buch und was uns sonst noch so 
einfällt! Kommt gerne dazu und macht mit, 
wir freuen uns immer über neue Gesichter! 
Unsere Öffnungszeiten:
Montag		  08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag		 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch		 geschlossen
Donnerstag	 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag		  08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 0 60 21 3 94 23 33
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszentrum-
mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage:
http://www.bibliothekszentrum.de
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden.
In der Franken-Onleihe finden Sie digitale 
Medien wie eBooks, eAudios, eMagazi-
nes, ePapers: www.franken-onleihe.de. 
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Martinusforum
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Stressbewältigung
durch Achtsamkeit (MBSR)
9-teiliger Kurs ab 
Samstag, 25.01.2025, Beginn 10.00 Uhr
weitere Termine: 01.02./08.02./15.02./
22.02./08.03./09.03./15.03./22.03.2025
„Midfulness-Based Stress Reduction“ ist 
eine wirksame und alltagstaugliche Me-
thode für Menschen, die lernen möchten, 
ihre persönlichen Belastungssituationen 
besser zu meistern. Basis des Programms 
sind achtsamkeitsbasierte Übungen zur 
Stressreduktion durch Verbesserung von 
Konzentration und Entspannungsfähigkeit.
Referentin: Claudia Manuela Dornfeld
Veranstaltungsort: Martinushaus AB
Wunderbar geschaffen!
Vorbereitung auf den Weltgebetstag der 
Frauen 2025
Donnerstag, 30.01.2025, Beginn 14.00 Uhr
Frauen von den Cook Islands haben die-
ses Mal die Gottesdienstordnung für den 

Weltgebetstag am ersten Freitag im März 
verfasst.
Referentin: Ursula Silber
Veranstaltungsort: Martinushaus AB
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 04.02.2025, Beginn 19:30 Uhr
Einführung und Einübung
in die Kontemplation
Referentin: Petra Speth
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Eine Anmeldung ist nicht notwendig
Kalligrafie
Die röm. CAPITALIS MONUMENTALIS
Von Freitag, 07.03.2025, 18.00 Uhr
bis Sonntag 09.03.2025, 13.00 Uhr
Dieser Wochenendkurs im Tagungszen-
trum Schmerlenbach steht ganz im Zei-
chen der CAPITALIS MONUMENTALIS. 
Diese Schrift, die auf römischen Triumph-
bögen noch heute zu bewundern ist, hat 
auch nach 2000 Jahren nichts von ihrer 
Eleganz und Ästhetik verloren. Sie per 
Hand zu schreiben, ist faszinierend und 
eine Herausforderung zugleich. 
Referent: Gosbert Stark
Nicht nur Methusalem
Ein biblisches Wochenende, im Kloster 
Höchst, zum Älter- und Alt-Werden.
Von Freitag, 21.03.2025, 17.30 Uhr
bis Sonntag, 23.03.2025, 14.00 Uhr
Viele Menschen erreichen heutzutage 
ein „biblische Alter“. Aber schon die Bi-
bel weiß, dass Älterwerden zugleich ein 
Segen und eine Last ist und vielleicht die 
größte Herausforderung im Leben. Wir 
nehmen uns an diesem Wochenende Zeit, 
um Geschichten, Reflexionen und Gebete 
von alten Menschen in der Bibel kennen-
zulernen
Referent*in: Ursula Silber, Jo Beckers
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Kurse des Bildungswerkes 
des Bayrischen Bauernver-
bandes
ONLINE – Personalisierte Ernährung
Personalisierte Ernährung ist ein aufstre-
bender Ansatz, der individuelle Unter-
schiede in der Ernährung berücksichtigt, 
um die Gesundheit und das Wohlbefinden 
zu optimieren. Im Gegensatz zu allgemei-
nen Ernährungsempfehlungen berück-
sichtigt personalisierte Ernährung geneti-
sche, biochemische, physiologische und 
Lebensstilfaktoren, um maßgeschneiderte 
Ernährungspläne zu erstellen. Diese Plä-
ne zielen darauf ab, spezifische gesund-
heitliche Bedürfnisse zu erfüllen und Risi-
ken für Krankheiten zu reduzieren.
Die Vorteile der personalisierten Ernäh-
rung umfassen eine verbesserte Nähr-
stoffaufnahme, eine effizientere Gewichts-
regulation und eine Verringerung des 
Risikos für chronische Erkrankungen wie 
Diabetes, Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
und bestimmte Krebsarten. In diesem 
Vortrag lernen Sie die Unterschiede zwi-
schen personalisierten und allgemeinen 
Ernährungsempfehlungen kennen. Sie er-
kennen die gesundheitlichen Vorteile und 
praktische Anwendungen und können zu-
künftige Entwicklungen und Herausforde-
rungen in der personalisierten Ernährung 
einschätzen.
Termin:	 5. Februar 2025, 18.30 Uhr
Wo: 	ONLIN E
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Referentin:	N icole Oechsle,
	 Fachb. Ernährungsmedizin
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs,  0 60 21 4 29 42 14 erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

ONLINE – Was Sie über Pferdezahnge-
sundheit wissen sollten
Pferde haben besondere Zähne, die le-
benslang einem Veränderungsprozess un-
terliegen. Deshalb hat die Behandlung von 
Pferdezähnen in der Pferdehaltung zuneh-
mend wieder an Bedeutung erlangt. Aber 
warum genau müssen Pferde eine Zahn-
behandlung bekommen? Woran erkenne 
ich, dass mein Pferd eine Zahnkontrolle 
benötigt? Wie oft sollte das geschehen? 
Wer kann und sollte die Zahnbehandlung 
durchführen, woran erkenne ich eine qua-
litativ hochwertige Zahnbehandlung? Was 
kann ich als Pferdebesitzer/Pferdehal-
ter dazu beitragen, dass möglichst keine 
Zahnprobleme bei meinem Pferd auftre-
ten? Der/Die Referent/in bringt in diesem 
Vortrag Licht in die dunkle Maulhöhle und 
beantwortet die obengenannten und wei-
tere Fragen.
Termin: 	 20. Februar 2025, 19.30 Uhr
Wo:	ONLIN E
Referentin:	 Dr. Lena Greite, Tierärztin
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, 0 60 21 4 29 42 14 erforderlich. 
Teilnahmegebühr: 
€ 10,– für Mitglieder, 
€ 15,– für Nichtmitglieder

ONLINE – Zeitgemäße und selektive 
Entwurmung in der Pferdehaltung
Viele Pferde haltende Betriebe entwur-
men jedes Pferd mehrmals im Jahr – das 
ist auch heute noch oft die gängige Pra-
xis. Doch die Resistenzen gegen die auf 
dem Markt befindlichen Mittel werden im-
mer häufiger. Zudem zeigen viele Studien, 
dass viele Pferde unnötig entwurmt wer-
den. Eine zielgerichtete Entwurmung und 
eine geringere Belastung der Umwelt und 
des Pferdes mit chemischen Medikamen-
ten ist durch eine zeitgemäße, selektive 
Entwurmung möglich. Sie erhalten in dem 
Vortrag einen Überblick über die wichtigs-
ten Endoparasiten beim Pferd und welche 
Wirkstoffe es derzeit auf dem Markt gibt. 
Sie lernen, wie Sie ein modernes Endo-
parasitenmanagement in Ihren Betrieben 
durchführen können.
Termin:	 27. Februar 2025, 19.30 Uhr
Wo:	ONLIN E
Referentin:	 Dr. Lena Greite, Tierärztin
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, 0 60 21 4 29 42 14 erforderlich. 
Teilnahmegebühr: 
€ 10,– für Mitglieder, 
€ 15,– für Nichtmitglieder

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung 
können zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Kirchliche Nachrichten

Zielvereinbarung:
Lebensfreude
Zielvereinbarungen sind heutzutage in. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden 
von den Vorgesetzten zu Jahresgesprä-
chen eingeladen, in denen dann konkrete 
Ziele vereinbart werden.
Welches Ziel wollen wir wann und wie, auf 
attraktive Weise und realitätsnah errei-
chen? – darum dreht sich das Gespräch.
Die Zielvereinbarung unter uns Christen 
müsste heißen: Nachfolge Christi. Wenn 
es darum ginge, diese Zielvereinbarung 
ganz konkret zu formulieren: Wie sollte sie 
lebensnah gestaltet werden? Wie sollte 
ein christlicher Lebensstil aussehen? Wel-
che der folgenden beiden Zielvereinbarun-
gen trifft die Sache „christlicher Lebensstil“ 
besser?
Zielvereinbarung 1: ein möglichst asketi-
sches Leben führen, keinen Fehler ma-
chen, denn alles wird von Gott kontrolliert 
und einmal angerechnet, nie über die 
Stränge schlagen, kurz: alles, was Spaß 
macht, meiden und auf Fehlervermeidung 
bedacht sein.
Zielvereinbarung 2: froh sein über jeden 
Tag, das Leben genießen, fehlerfreundlich 
mit sich und anderen umgehen, sich selbst 
und anderen etwas gönnen, vielleicht auch 
einmal über die Stränge schlagen – und 
dabei nicht gleich ein schlechtes Gewis-
sen bekommen.
Wenn man die Erzählung von der Hochzeit 
von Kana liest, dann muss man sagen:
Zielvereinbarung 2 trifft zu: Jesus ist kein 
finsterer Asket, er wird an den Pranger ge-
stellt, weil er sich gern auf Festen herum-
tummelt.
Das ist dann die Spitze: einer Hochzeits-
gesellschaft, die den gesamten Weinvor-
rat schon getrunken hat, wahrscheinlich 
schon betrunken ist, dann noch eine große 
Menge an bestem Wein kredenzen!
Und dieser Wein kommt ausgerechnet aus 
den Krügen, die eigentlich für die Reini-
gungsriten bestimmt sind, für die religiöse 
Pflichterfüllung. Das Fassungsvermögen 
wird präzise angegeben, insgesamt rund 
600 Liter. Eine Unmenge, um all die vielen 
vorgeschriebenen Reinigungsriten pein-
lichst genau befolgen zu können.
Und was macht Jesus? Er lässt die Krüge 
bis zum Rand füllen – mit Wasser, aber 
nicht für die religiöse Pflichterfüllung, son-
dern für den Wein der Geselligkeit und der 
Freude.
Und der Evangelist Johannes kommen-
tiert: Darin wird ein Zeichen von Gottes 
Herrlichkeit sichtbar.

Der Kirchenvater Hieronymus ist einmal 
von einem Spötter gefragt worden: „Wie 
lange hat der Wein von Kana wohl ge-
reicht?“. Und der weise Kirchenvater hat 
geantwortet: „Wir trinken noch heute alle 
davon.“
Merken wir als Christen noch etwas da-
von?
Einen gesegneten Sonntag wünscht
Diakon Alexander Fuchs

Gottesdienstordnung  
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg

vom 18. bis 26.01.2025
Samstag, 18.01.2025 –
Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Steinbach
17:00 Uhr Messfeier am Vorabend
	 f. Familien Knecht u. Hartmann
	 f. Paul u. Maria Gruber verst. Ang.
	 f. Alois u. Lydia Bauer verst. Ang.
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Dreiviertel-Sonntag
Rückersbach
18:00 Uhr Messfeier am Vorabend
	 f. Ella u. Karl Kampfmann u. verst. Ang.

Sonntag, 19.01.2025 –
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Renate Heininger u. Ang.
	 Muttergottes zur immerwährenden Hilfe

Mittwoch, 22.01.2025 –
Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis
Rückersbach
18:00 Uhr Messfeier

Donnerstag, 23.01.2025
Donnerstag der 2. Wo. im Jahreskreis
Glattbach-RZ
11:15 Uhr Messfeier,
	 anschl. Mittagstisch im Roncalli:
	 Anmelden!

Freitag, 24.01.2025 –
Hl. Franz von Sales, Bischof
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz
	 für die verfolgten Christen weltweit
18:00 Uhr Messfeier
	 f. Willi, Eva, Johannes,
	 Anton, u. Thomas Goldhammer

Samstag, 25.01.2025 – BEKEHRUNG 
DES HL. APOSTELS PAULUS
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Messfeier am Vorabend
	 f. leb. u. verst. Mitglieder d. Schützen-
	 gesellschaft Glattbach e. V.
	 f. Anni Wüst (1. Jahrtag)
	 f. Walter u. Hildegard Kraus u. Martina 	
	 Wombacher
	 f. Artur Rosenberger, Eltern, Schwieger-
	 eltern, Benno Stenger u. Ang.
Rückersbach
18:00 Uhr Messfeier am Vorabend



Sonntag, 26.01.2025 –
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Alma Allig (2. S.A.)
	 f. Inge Kern (Jahrtag)
	 f. Hugo Sauer leb u. verst. Ang.
	 f. Kilian u. Karolina Sauer,
	 leb u. verst. Ang.
	 f. Winfried Junker leb. u. verst. Ang.
	 f. verst. Ang. d. Fam. Bernhard u. Herbert
	 f. Anton und Elfriede Zang

Pfarreiengemeinschaft  
Glattbach - Johannesberg  
St. Maria u. Johannes d. T.

Für Frauen: Sehen - hören - riechen - 
schmecken - fühlen - tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Zum nächsten Bibelkreis für Frauen, der 
am Montag, 20.01.2025, von 18.30 - 20.00 
Uhr im Café des MGH Johannesberg sein 
wird, lade ich alle Frauen herzlich ein.
Angelika Schwarzkopf
Gemeinsam BIBEL-Teilen
Wegen verschiedener anderer Termi-
nüberschneidungen findet das erste 
Treffen im neuen Jahr erst am Montag, 
27.01.2025, von 18.30 – 20.00 Uhr im 
MGH Johannesberg statt. Herzliche Einla-
dung ergeht an alle Interessierte am Wort 
Gottes. Wir nehmen das Evangelium vom 
Fest der Darstellung des Herrn und tau-
schen unsere Gedanken zu Lk 2,22-40 
miteinander aus. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig! Auf Ihr Kommen freut sich
Ihr Pfarrer Nikolaus Hegler
Nachhaltig gut leben -
Termin bitte vormerken!
Am Montag, 03.02.2025, werden wir um 
19.00 Uhr im Saal des Roncalli-Zentrums 
in Glattbach einen Vortrag mit Prof. Dr. 
Michael Rosenberger, Katholische Uni-
versität Linz anbieten. Er wir zum Thema: 
Nachhaltig gut leben - Der Weg zur öko-
logischen Wende seinen Vortrag halten 
und anschließend sich der Diskussion stel-
len.
Dazu schreibt er im Vorfeld:
„Die Analyse der Naturwissenschaften ist 
klar: Sechs von neun Belastungsgrenzen 
des Planeten Erde sind bereits überschrit-
ten. Wenn die Menschheit nicht schnell 
und einschneidend gegensteuert, könnte 
ihre Lebensgrundlage schon bald zerstört 
sein. Es braucht also eine grundlegende 
Transformation des Modells moderner In-
dustriegesellschaften. Aber wie kann diese 
aussehen? Und wie lassen sich die Wider-
stände überwinden, die sich ihr entgegen-
stellen? Schließlich: Ist das Leben nach 
der ökologischen Wende noch lebens-
wert? Der Vortrag möchte Lust machen 
auf ein nachhaltig gutes Leben und er-
mutigen, persönlich und in Gemeinschaft 
Schritte auf diesem Weg zu gehen.“
Bitte merken Sie sich den Termin vor und 
kommen Sie dazu: Das Thema geht uns 
alle an!
Bereits um 18.00 Uhr feiern wir eine Ves-
per mit Blasius-Segen.
Ihr Pfarrer Nikolaus Hegler
Neue Telefonnummer 
Glattbacher Pfarrbüro
Ab sofort erreichen Sie uns unter der Tele-
fonnummer 0 60 21 / 9 20 76 70.

Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
Osternacht
19.04.2025 – 21.00 Uhr – Glattbach 
19.04.2025 – 21.00 Uhr – Johannesberg
Ostersonntag
20.04.2025 – 14.00 Uhr – Glattbach
20.04.2025 – 14.00 Uhr – Johannesberg

Haus- und Krankenkommunion
Donnerstag, 06.02.2025 - ab 9.00 Uhr
	 in Glattbach
Freitag, 07.02.2025 - ab 9.00 Uhr
	 in Johannesberg u. Filialen
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.

Pfarrbüros
Glattbach 
Achtung Neue Nummer!
Tel. 0 60 21 / 9 20 76 70
Fax 0 60 21 / 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag � 09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch � 16.00 - 17.30 Uhr
Johannesberg
Tel. 0 60 21 42 17 69
Fax 0 60 21 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag � 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 17.30 Uhr
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bestellungen spätestens 14 
Tage vor dem Termin eingereicht wer-
den.
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884

Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger:
	 mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine b. mit d. Pfarrbüros absprechen
Helga Balthesen (Geistliche Begleitung / 	
	 ignatianisch): Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	� Pfarreiengemeinschaft:
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	� Partnerschaft mit Litumbandyosi:
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	� Roncalli-Zentrum:
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 – 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 – 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 – 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 – 12.00 Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten
Tel. 06021 / 629 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 / 629 25 43
Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 / 566 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de
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Ein Tag ohne Lachen ist ein verlorener Tag.
(Sprichwort)
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KW 03

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr
9,50 € pro Person (Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €)
Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr 

(größere Gruppen möglichst längerfristig

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei

• So, 19.01., 14:00 - 17:00 Uhr:
tanzCafé mit Heribert- Kaffee, Kuchen, gemütlich
Einfach kommen und das Neue Jahr antanzen!

• Di, 21.01., 14:00 -17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 23.01., 12:15 Uhr:
mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft
Lakefleisch, Drumherum & Dessert (9,50 €) 
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• Fr, 24.01., 17:00 Uhr:
sternSinger - das Nachtreffen
mit anschließendem Spaghetti-Essen

•  Neuer Termin:  Fr, 24.01., 18:00 - 22:00 Uhr:
stammTisch - groß & zabbelig
Kinder kochen Spaghetti. Wer mitmachen will (von 
8-12 Jahren) bitte eine kurze Mail!

• So, 26.01., 10:00 - 13:00 Uhr:
familienBrunch - Auszeit für die ganze Familie
Möglichst gleich anmelden!

• Di, 28.01., 8:00 Uhr:
sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

• Fr, 07.02., 19:00 - 22:00 Uhr:
spieleAbend - Mär wolle nur schbiele

• So, 09.02., 14:00 - 17:00 Uhr:
familienCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Di, 11.02., 14:00 -17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 13.02., 19:30 - 21:00 Uhr:
meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

• Sa, 15.02., 14:30 Uhr & nach dem Gottesdienst:
valentinsTag - mit Paarzeit, Dreiviertel Sonntag, 
türÖffner, Fingerfood, Joe Ginnane 

Weitere Neujahrswünsche 
Im  ersten  2025er  Treffen  tauschte  sich  das  Roncalli-
Teams darüber aus,  was wir  dem Roncalli-Zentrum für 
das Neue Jahr wünschen. Allem voran wurde die Zuver-
sicht geäußert, dass die freundliche & zugewandte Atmo-
sphäre - auch untereinander - weiter Bestand haben möge.

Auch von außerhalb kommen weiter gute Wünsche ans 
Roncalli. So zum Beispiel meldete sich Joe Ginnane mit 
einem  fröhlichen  „Happy  New  Year!“,  um  auch  gleich 
nachzufragen, ob für den 15. Februar alles klar sei. Zur 
Erinnerung: An diesem Samstagabend soll es zum „tür-
Öffner“  Liebes-  und  Lieblingssongs  von  Joe  geben. 
Passend zum Valentinstag. Nachmittags gibt es da bereits 
eine „Zeit zu Zweit“ und um 17:45 Uhr bei „Dreiviertel 
Sonntag“ u.a. einen Segen für Paare in St. Marien. 

Das  könnte  als  Impuls  gelegen  kommen,  mal  wieder 
unser Programmheft in die Hand zu nehmen. Da stecken 
noch viele schöne Sachen für die erste Jahreshälfte 2025 
drin.  Sollte  das  Heft  schon  verschollen  sein:  Einfach 
gelegentlich ein neues mitnehmen oder auf der Home-
page schmökern.

Demokratie in Gefahr? - Vortrag & Gespräch - 

Mittwoch, 29. Januar, 18:30 Uhr

Das Bündnis „Glattbach zeigt Gesicht - für unsere 
Demokratie“ konnte die Politikwissenschaftlerin und 
Soziologin Frau Dr. Carolin Rüger als Referentin  
gewinnen. Sie wird der Frage nachgehen, wie der 
zunehmende Populismus in Europa - und auch bei uns - 
die demokratische Gesellschaftsordung gefährdet.

Musikalisch umrahmt durch Stefan Sauer
 und moderiert von Richard Rosenberger.

Eintritt frei.

„Demokratien sterben nicht immer
im Feuer der Gewehre. 

Demokratien können sterben, 
wenn Menschen schweigen, 

wenn sie bereit sind 
das Wertvollste aufzugeben,
weil sie frustriert, erschöpft

oder entfremdet sind."

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701

     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und
Pfarrerin M. Schönwald
Sprechstunde nach Vereinbarung,
bitte telefonisch anfragen.
	 Montag� 11 - 12 Uhr 
	 Dienstag� 14 - 16 Uhr 
	 Donnerstag� 15 - 17 Uhr 
	 Freitag� 9:30 - 11:30 Uhr“
Jedoch am Freitag, den 17. Januar, 
bleibt das Pfarrbüro für den Besuchs-
verkehr geschlossen!!

***********************************
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!  
Ihr St. Paulus-Team

***********************************
Wir sammeln weiter … „St. Paulus 
unterstützt mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
zu den Bürozeiten im Kreuzgang im Korb 
abgeben. Wir leiten alle Gaben ohne Um-
wege an Grenzenlos e.V. weiter. Vielen 
Dank für alle bereits erwiesene Unter-
stützung in der zurückliegenden Zeit. Wir 
rechnen mit ihrer Großherzigkeit auch in 
den kommenden Monaten.
Ihre V. Wölfle
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 

***********************************
Unsere Gottesdienste:
Freitag, 17.01.2025
19:30 Uhr Gottesdienst
	 zur Allianzgebetswoche,
	 Anette Kobler und Michelle Schönwald, 	
	 Pauluskirche

Sonntag, 19.01.2025
18:00 Uhr Sing & Pray Gottesdienst
	 mit Gastprediger,
	 M. Schönwald und S. Hofmann,
	 Pauluskirche
Donnerstag, 23.01.2025
19:00 Uhr Ökumen. Gottesdienst
	 der ACK unter Mitwirkung
	 von Bettina Linck an der Harfe und
	 Dr. Michale Schäfer (Orgel),
	 Viola Wölfle, Pauluskirche
im Anschluss herzliche Einladung ins
Gemeindehaus St. Paulus
Sonntag, 26.01.2025
10:15 Uhr Familiengottesdienst
	 mit Tauferinnerung,
	 Michelle Schönwald, Pauluskirche 
Sonntag, 02.02.2025
10:15 Uhr Gottesdienst,
	K urt Scheibler, Pauluskirche 
Samstag, 08.02.2025
19:30 Uhr Lobpreisabend,
	L obpreisteam und Michelle Schönwald, 	
	 Pauluskirche
Sonntag, 09.02.2025
10:15 Uhr Gottesdienst,
	 Michelle Schönwald, Pauluskirche 
Sonntag, 16.02.2025
18:00 Uhr Sing & Pray Gottesdienst
	 mit Wunschliedern,
	 M. Schönwald, Pauluskirche
Sonntag, 23.02.2025
10:15 Uhr Gottesdienst made by Konfis,
	 Michelle Schönwald und Konfis,
	 Pauluskirche 

***********************************
Jahreslosung 2025
Ich treffe jeden Tag viele Entscheidungen 
– bewusst und unbewusst. Unsicherheit 
bleibt trotzdem, denn ich habe nicht alles 
in der Hand. Also, sind meine Entschei-
dungen immer richtig? Bestimmt nicht. 
Meine Ansichten, mein Glaube und meine 
Art, ihn zu leben, werden auf den Prüf-
stand gestellt. Vom Leben, von mir selbst 
und von anderen. Auch von Gott, dem dar-
an liegt, dass mein Glaube und meine Be-
ziehung zu ihm lebendig bleiben.
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ (1. 
Thessalonicher 5,21) meint, sich vor Neu-
em, Ungewohnten nicht zu fürchten, um 
es dann vorschnell durchs Raster fallen 
zu lassen. Es ermutigt, alles erst einmal 
anzuschauen, gewissenhaft zu prüfen und 
miteinander im Gespräch zu bleiben.

Klingt anstrengend, aber lohnenswert! Ja, 
ich möchte meine eigenen Entscheidun-
gen treffen. Und dennoch gibt es viele 
Dinge, die über mich entschieden werden. 
Aber … dazu darf ich eine Meinung haben! 
Und wenn es mir nicht passt meine Stim-
me erheben, um für das Gute einzuste-
hen. Ich wünsche mir, dass Christsein be-
deutet, dass Glaube nie fertig ist, sondern 
lebendig bleibt und für das Gute einsteht. 
Daran möchte ich andere teilhaben lassen 
und mit ihnen im Gespräch bleiben, wie 
und warum ich die eine oder andere Ent-
scheidung getroffen habe und noch treffe. 
Und gerne davon erzählen, dass der Glau-
be Halt im Leben gibt und die Kraft für das 
Gute einzustehen!
M. Schönwald

***********************************
Internationale Gebetswoche der
Evangelischen Allianz: 13.01. – 18.01.25
Sie steht unter dem Motto “Miteinander 
Hoffnung leben”. Von Montag bis Sams-
tag findet jeweils in einer Gemeinde der 
Evangelischen Allianz eine Andacht um 
19:30 Uhr statt, bei dem ein Pfarrer/eine 
Pfarrerin aus einer anderen Gemeinde die 
Predigt hält. Im Vordergrund steht das ge-
meinsame Beten:
Die weiteren Termine sind:
Donnerstag, 16.01. –
	K irche für Aschaffenburg (Heinsestr.5)
Freitag, 17.01. –
	 Pauluskirche (Paulusstraße 15)
Samstag, 18.10. –
	 Gemeinde Gottes
	 (Am Gemeindegraben 8)

***********************************
„Glaubst du das?“ (Joh 11,26)
Unter diesem Thema wird der Gottes-
dienst im Rahmen der Gebetswoche für 
die Einheit der Christen stehen, den wir 
•	 am Donnerstag, 23. Januar 2025 
•	 um 19:00 Uhr 
•	 in der evang. Pauluskirche in Damm 
feiern wollen.
Die ACK in Aschaffenburg und das Vorbe-
reitungsteam laden herzlich dazu ein! 
Die Gebetswoche 2025 erinnert an das 
Konzil von Nicäa, das vor 1700 Jahren als 
erstes ökumenisches Konzil stattfand; sie 
wurde von der Gemeinschaft Bose, einem 
ökumenischen Kloster von Brüdern und 
Schwestern in Norditalien, vorbereitet.

***********************************
Kindergottesdienst -
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 

12

Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Telefon 06021/21755

Auf Wunsch kommen wir zu Ihnen ins Trauerhaus. 
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Aschaffenburg, Schönbergweg 27
oder Mömbris, Kaiserstr. 10 b, Tel. 06029/1742

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH

Sterbegeldversicherung ohne Gesundheitsfragen 
bis zum 90. Lebensjahr!

(z. B. monatl. Beitrag für 60-Jährige(n): 
12,61 €  bei 2.500,-- € garantierter Versicherungssumme)

Internet:   w
w

w.erichkraus.com
              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen HofmannE
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bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein.
	 Der nächste Familiengottesdienst
	 ist am 2 6.01.2025 um 10:15 Uhr –
	 Tauferinnerung

***********************************
Konfi-Kurs 2024/2025:
Der nächste Konfi-Tag ist am:
	 24. Januar im 
	 Gemeindehaus, Boppstr. 17

***********************************
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 19.01., um 18.00 Uhr dieses 
Mal mit einem Gastprediger. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen.

***********************************
Helfende Hände für den Kirchenkaffee 
gesucht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 
wird unser Kirchenkaffee mit großer Freu-
de und Dankbarkeit angenommen. Bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee und einem 
Stück Kuchen verweilen die Menschen, 
tauschen sich aus, genießen die Gemein-
schaft und lassen den Vormittag in gemüt-
licher Atmosphäre ausklingen, bevor sie in 
den Sonntagnachmittag starten.
Dieser Ort der Begegnung liegt uns als 
Kirchengemeinde besonders am Herzen. 
Der Kirchenkaffee ist mehr als nur eine 
Tasse Kaffee – er ist ein Raum für Begeg-
nung, Kommunikation und gelebte Ge-
meinschaft. Doch damit dieses Angebot 
bestehen bleibt, brauchen wir Ihre Unter-
stützung.
Wir suchen Menschen, die Lust und Zeit 
haben, sich etwa einmal im Monat für ein 
paar Stunden einzubringen. Die Aufgaben 
reichen von der Vorbereitung (ca. 10 Uhr), 
über das Eindecken und Mithelfen wäh-
rend des Kirchenkaffees bis zum Abräu-
men und Spülen (bis ca. 12:30 Uhr). Auch 
wer gerne einen Kuchen beisteuern möch-
te, ist herzlich willkommen.
Ihr Einsatz schenkt anderen einen Mo-
ment der Gemeinschaft – und Sie selbst 
werden erleben, wie bereichernd es ist, 
Teil dieses Miteinanders zu sein.
Wenn Sie uns unterstützen möchten oder 
Fragen haben, melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro oder sprechen Sie uns direkt 
nach dem Gottesdienst an.
Vielen Dank für Ihre Hilfe – wir freuen uns 
auf Sie!
Ihre St. Paulusgemeinde� Viola Wölfle

***********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1 x monatlich, je-
weils montags von 14:30 – 16:30 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
17. Februar
	 „Lustiges Rätselraten“
	 Refinnen.: I. Zipperer, C. Mensch
17. März
	 „Ein Bestatter plaudert“
	 Ref.: Trauerhilfe mit Herz
07. April
	 „Begegnungen von Tel Aviv
	 bis zum Roten Meer“
	 Refin.: Christa Herwig
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-

tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab.
Was Sie mitbringen können? Freude am 
gemeinsamen Kaffeetrinken, Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen, Humor, 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

***********************************
Krabbelgruppe
Wir laden Eltern mit ihren Babys oder 
Kleinkindern herzlich ein, sich in angeneh-
mer Runde kennenzulernen, auszutau-
schen und miteinander zu singen und zu 
spielen.
Immer mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:30 
Uhr im Gemeindehaus in der Boppstraße 
17, der Eingang ist barrierefrei.  In den 
bayerischen Schulferien pausiert auch die 
Krabbelgruppe. Neue TeilnehmerInnen 
sind jederzeit sehr herzlich willkom-
men. 
Rückfragen gerne an das Pfarrbüro.

***********************************
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me. Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 
18:45 Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der St. Paulus Projekt Chor probt nach 
der Weihnachtspause wieder am 18. Feb-
ruar im Gemeindehaus.
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße			
S. Reinschmidt und C. Herwig

***********************************
Lobpreis Abend
Mit Musik Herzen berühren
Musik kann unser Herz oft tiefer berühren 
als Worte dies können. Auch im Gebet 
kann man diese Erfahrung machen. Und 
Lobpreis ist eine gesungene Form des Ge-
bets.
Mit der Band „Weniger ist nichts“ hat die 
moderne Kirchenmusik Einzug gefunden 
in der Paulusgemeinde. Ein junges Team 
von Ehrenamtlichen bereitet die Lobpreis-
Abend vor. Mit Lobpreis bringen wir Be-
geisterung und Dankbarkeit gegenüber 
Gott zum Ausdruck. An den Lobpreis-
Abenden steht das Singen im Mittelpunkt.
Danach gibt’s die Möglichkeit zur Begeg-
nung untereinander.
Im Februar 2025 findet wieder ein Lob-
preis-Abend in der Pauluskirche statt:
Samstag, 8. Februar, um 19.30 Uhr

***********************************
„EVANGELISCH“
im RADIO/ FERNSEHEN:
Radio: Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf 
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelische-
morgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: Jeden zweiten Sonntag um 
9:30 Uhr im ZDF: Evang. Gottesdienst
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Darts-Abteilung
Vorschau auf den 9. Spieltag
Freitag, 17.01.25, 19.00 Uhr
	 TV/DC Sulzbach – FSV Glattbach
Im letzten Spiel der Vorrunde trifft man am 
kommenden Freitag in Sulzbach auf den 
bisher ungeschlagenen Tabellenführer. 
Die ebenfalls neu gegründete Abteilung 
hat bisher jedes ihrer Spiele souverän und 
deutlich gewinnen können. Daher freuen 
wir uns auf einen spannenden Abend ge-
gen starke Gegner und werden natürlich 
alles versuchen um den zweiten Tabellen-
platz zu halten.
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag
jeweils von 19.30 - 21.30 Uhr.
In den letzten Wochen konnte man immer 
wieder neue Gesichter am Dart-Oche be-
grüßen. Dies darf gerne so weitergehen.
Kommt also gerne unverbindlich vorbei 
um die ersten Erfahrungen zu sammeln 
und eure Zielgenauigkeit unter Beweis zu 
stellen. Wir freuen uns auf euch.

Abteilung Fußball 
Die Vorrunde ist vorbei und die Herren be-
finden sich in Winterpause, weiter geht es 
mit der Rückrunde im März 2025.
Trainingszeiten 
1. + 2. Mannschaft
Dienstags und Donnerstags 
ab 19:00 Uhr Hartplatz Pfaffenberg
Kleinfeldjugend Bambinis und F-Jugend
Mittwochs und Freitags ab 16:00 Uhr und 
E-Jugend
Mittwochs und Freitags ab 16:30 Uhr
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike befindet sich 
in der Winterpause. Ab wann es weiter-
geht wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue 
Mitglied in unserem Verein!
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Fitness-Gruppen
Das Angebot Body Fit kann aus per-
sonellen Gründen leider nicht mehr 
durchgeführt werden!
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:30 bis 16:30 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:30 bis 17:30 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
Vorschau Aktive
Damen 1
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 TSV Pfungstadt
am 18.01.2025 um 17:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Damen 2
	 HSG Haibach/Glattbach II –
	 HSG Hörstein/Michelbach aK II (a.K.)
am 18.01.2025 um 13:00 Uhr in der Sph. 
am Hohen Kreuz Haibach
Herren 1
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 TV Gr.-Umstadt
am 18.01.2025 um 19:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 2
	 HSG Haibach/Glattbach II –
	 HSG Hörstein/Michelbach
am 18.01.2025 um 15:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mD-Jugend
TV Niedernberg –
HSG Haibach/Glattbach	�  13:49
mE 2 - Jugend aK
mJSG Kirchzell/Bürgstadt aK II –
HSG 2020 Haibach/Glattbach aK II� 1:1

wB-Jugend
HSG Bachgau –
HSG Haibach/Glattbach� 12:11
Starke Leistung von ME2aK in Kirch-
zell!
Zum Rückrundenbeginn hatte die ME2aK 
letzten Sonntag bei der spielstarken mJSG 
Kirchzell/Bürgstadt 2aK anzutreten, gegen 
die man im Heimspiel am 22.09. nach ein-
seitigem Spielverlauf eine 14:30-Niederla-
ge nicht verhindern konnte. Mit Unterstüt-
zung von einigen Jungs der spielfreien 
ME1 wollte der HSG-Nachwuchs nun die 
hohe Auswärtshürde erfolgreicher meis-
tern!
So präsentierten sich die HSG-ler bei 
der Spielweise 2x3:3 im ersten Abschnitt 
überaus spielfreudig und gingen mit To-
ren von 2x Vincent u. 1x Pepe mit 1:3 in 
Front. Über die Stationen 5:5 + 6:6 gelang 
mit bester Unterstützung von HSG-Keeper 
Joris die erneute Führung zum 6:8/15 Min. 
Nach einigen Auswechselungen nutzten 
die Gastgeber einige Zuordnungs- und 
1:1-Schwächen in der HSG-Abwehr und 
stellten mit 6 Toren in Folge auf 12:8 um, 
ehe mit 12:10 die 1. Halbzeit endete.
Zum Beginn der 2. Hälfte benötigten 
die HSG-Jungs einige Minuten, um sich 
auf die Spielweise ‚6:6 offensive Mann-
deckung‘ einzustellen (15:11/26. Min.). 
Danach folgte die stärkste Phase des 
HSG-Nachwuchses und mit lobenswerter 
Einsatzbereitschaft in Abwehr u. Angriff, 
sowie mit zunehmendem tollem Rückhalt 
von Linus, der in der 2. HZ das HSG-
Gehäuse hütete, konnte Joris zum 16:16 
(33. Min.) ausgleichen und Similan den 
erneuten Führungstreffer zum 16:17 (34. 
Min.) erzielen. Mit lautstarker Unterstüt-
zung durch die mitgefahrenen Eltern und 
vorbildlichem Teamgeist waren die HSG-
Akteure in ihrem Taten- u. Tordrang kaum 
zu bremsen.
In den überaus spannenden Schluss-
minuten konnte sich kein Team vorent-
scheidend absetzen. Vincent gelang die 
17:18-führung (35. Min.) und nach dem 
19:18, sowie dem erneuten Ausgleich 
durch Pepe zum 19:19 (37. Min.) war die 
Spannung nicht mehr zu steigern. Die 
Hausherren gingen wiederum mit 21:19 
(38. Min.) in Führung, ehe das HSG-
Team mit tollem Einsatz durch Julian zum 
21:21 (40. Min.) erneut ausgleichen und 
nach dem 22:21 Pepe Sekunden vor der 
Schlusssirene den vom HSG-Anhang um-
jubelten Ausgleich zum gerechten und ver-
dienten 22:22-Endstand gelang.
Entsprechend der ‚Multiplikations-Regel‘ in 
der E-Jugend konnte sich die HSG-Truppe 
mit 8 Torschützen gegen nur 4 von der 
JSG über 2:0 Punkte freuen. Großes Lob 
an das gesamte Team!    
Es spielten: Abwechselnd im Tor und 
Feldspieler Willig J. (TW 1. HZ u. 3 T.), 
und Roth L. (TW 2. HZ u. 1 T.), sowie die 
Feldspieler Adelmann M., Bergmann D., 
Dietz S. 1, Fabos J. 3, Fuchs M. 1, Jakoby 
M., Jung J., Multrus F., Poremba H. 2, Ro-
gath S., Ruhnau V. 5, Sauer P. 6.            
Vorschau Jugend
mB-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 SG RW Babenhausen
am 19.01.2025 um 16:15 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mC-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 mJSG Kirchzell/Bürgstadt aK II
am 19.01.2025 um 14:30 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach

mE 1 -Jugend
	 HSG Stockstadt/Mainaschaff –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 19.01.2025 um 11:00 Uhr
in der Ellerhalle Mainaschaff
mE 2-Jugend aK
	 mJSG Gr.-Zimmern/Dieburg aK II –
	 HSG 2020 Haibach/Glattbach aK II
am 18.01.2025 um 15:00 Uhr
in der Georgi-Reitzel-Halle
wA-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 JSG Wallstadt
am 19.01.2025 um 18:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
wB-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 JSG Wallstadt aK II
am 18.01.2025 um 11:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
wD-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 wJSG Bürgstadt/Kirchzell aK II
am 19.01.2025 um 13:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach

Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2016
Training: Montags 16:00 - 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 15:45 - 17:15 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2019
Training: Donnerstags 16:00 - 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Freitags 16:00 - 17:00 Uhr 
In TV-Halle
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Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Ankündigung
Konzert zum 50.jährigem Jubiläum
Noch 11 Wochen bis zum Konzert anläß-
lich unseres 50-jährigem Jubiläums in der 
TVG-Turnhalle in Glattbach.
Die Schnapszahl 11 passt perfekt zum Fa-
sching, der jetzt Fahrt aufnimmt. Freuen 
Sie sich bereits jetzt nach dem Fasching 
auf faszinierende Stücke und ein ab-
wechslungsreiches Programm im Konzert.
Weitere Informationen und Ankündigun-
gen folgen regelmäßig und rechtzeitig vom 
Musikverein.

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de

Im Betreff bitte nicht vergessen: 
Welche Gemeinde, welcher Verein!
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Ergenisse vom letzten Wochenende
Luftpistole – 2. Mannschaft	
Unterfrankenliga
Glattbach 2 – Röttingen 1� 0:5
Pos. 1
	L udwig Hock 	   	 346 Ringe
	L ukas Kolmstetter 	 376 Ringe
Pos. 2
	 Florian Blank 	    	 314 Ringe
	 Marion Lechner	 338 Ringe
Pos. 3
	 Martin Gesele		  298 Ringe
	 Wolfgang Ort		  357 Ringe
Pos. 4
	 Thomas Barmbold	 316 Ringe
	 Rainer Hehn		  348 Ringe
Pos. 5
	 Matthias Kufner	 315 Ringe	
	 Fries Adam	     	 348 Ringe
Luftgewehr – 2. Mannschaft	  
Gauliga 2
Glattbach 2 – 1930 Kleinostheim
1464 : 1432
Mit einem klaren Sieg über ihre Gäste 
aus Kleinostheim sicherte sich unsere 2. 
Mannschaft mit 11:1 Punkten die Herbst-
meisterschaft. Hervorzuheben sind dabei 
die Leistungen unserer Jungschützen, die 
auf ganzer Linie zu überzeugen wussten.
Einzelergebnisse
	 Jens Schustek		 374 Ringe
	N oah Guevara		 372 Ringe
	 Greta Gesele		  365 Ringe
	 Jonas Guevara	 353 Ringe
Ersatzschützen
	 Charlotta Gesele	 354 Ringe
	 Stephan Bieber	 351 Ringe
	 Matthis Gesele		 333 Ringe
Luftgewehr – 1. Mannschaft	
Unterfrankenliga
Am 4. Wettkampftag der aktuellen Unter-
frankenligasaison traf unsere 1. Mann-
schaft in Burglauer zunächst auf das Team 
des SV Kleinrinderfeld und am Nachmittag 
auf die Mannschaft der SG Gelchsheim.
Gegen den Tabellenletzten aus Kleinrin-
derfeld starteten unsere Schützen viel-
versprechend. So setzte sich Michael auf 
Pos. 1 mit 99:96 Ringen bereits früh von 
seinem Gegner ab. In der darauffolgenden 
Serie von 95:96 Ringen, ließ er zwar sei-
nen Gegner noch etwas aufkommen, doch 
mit 99:95 und 98:94 ließ er bei einem Ge-
samtergebnis von 391:381 Ringen seinem 
Kontrahenten keine weiter Chance mehr.

Martin hatte auf Pos. 2 hingegen sichtlich 
Startschwierigkeiten, den mit 91:96 geriet 
er unerwartet in Rückstand. In den nächs-
ten Serien fand er mit 98:97, 99:96 und 
97:97 Ringen wieder zur erwarteten Leis-
tung zurück, doch in der Endabrechnung 
fehlte ihm mit 385:386 Ringen nur 1 Ring 
um zumindest ein Stechen zu erzwingen.
Jana hingegen schwimmt auf Pos. 3 wei-
ter auf einer Erfolgswelle. Bereits nach 
der ersten Serie hatte sie mit 98:91 Ringe 
einen vorentscheidenden Vorsprung, wel-
chen sie mit 96:94, 96:92 und 95:95 absi-
cherte. Damit erzielte sie mit 385:372 Rin-
gen einen ungefährdeten Sieg und einen 
weiteren Punkt fürs Mannschaftskonto.
Auch Bianca bog auf Pos. 4 mit 97:87 Rin-
gen bereits früh auf die Siegerstraße ein. 
Auch in den darauffolgenden Serien ließ 
sie keinen Zweifel an ihrem Erfolg auf-
kommen, denn mit 95:94, 98:93 und 95:87 
baute sie ihre Führung kontinuierlich auf 
ein Gesamtresultat von 385:361 Ringen 
aus.
Auf Pos. 5 sah Kilian mit 92:88 und 90:88 
Ringen zunächst wie der sichere Sieger 
aus. In der dritten Serie musste er je-
doch mit 88:92 einen Großteil seines Vor-
sprungs wieder abgeben. Entsprechend 
verunsichert startete er auch in seine 
letzte Serie. Als es fast so aussah, als ob 
er seinen Wettkampf noch verlieren wür-
de, behielt er im entscheidenden Moment 
die Nerven und beendete mit zwei 10er 
seinen Wettkampf. Damit erreichte er ein 
92:93, was zu einem hauchdünnen Sieg 
von 362:361 Ringen reichte.
Kleinrinderfeld 1 – Glattbach 1� 1:4
Pos. 1
	 Seb. Spiegel		  381 Ringe
	 Michael Weibert  	 391 Ringe
Pos. 2
	 Steffen Keller	  	 386 Ringe
	 Martin Meister	 385 Ringe
Pos. 3
	S eb.Stockmann	 372 Ringe:	
	 Jana Kufner		  385 Ringe
Pos. 4
	 M. Hämmerer		  361 Ringe
	 Bianca Klinner	 385 Ringe
Pos. 5
	 Tobias Keller		  361 Ringe
	K ilian Blank		  362 Ringe
In ihrem Nachmittagswettkampf traf un-
sere Mannschaft auf das Team der SG 
Gelchsheim.
Auch hier wurde unser Team seiner Favo-
ritenrolle gerecht. Zwar erreichte Micha-
el auf Pos. 1 zunächst mit 97:97 Ringen 
„nur“ ein Unentschieden, dafür setzte er 
sich im weiteren Verlauf mit 97:95, 99:93 
und 99:98 deutlich von seiner Gegnerin 
ab, was ihm in der Endabrechnung einen 
klaren Sieg mit starken 392:383 Ringen 
einbrachte.
Martin startete auf Pos. 2 gegenüber sei-
nem Vormittagskampf deutliche verbessert 
in die Partie. Mit 98:97 Ringen erarbeitete 
er sich in der ersten Serie einen kleinen 
Vorsprung, den er in den darauffolgenden 
Serien mit 98:93, 96:99 und 97:95 zu ei-
nem deutlichen Erfolg von 389:384 Ringen 
ausbaute.
Auch Jana startete auf Pos. 3 mit 97:92 
Ringen gewohnt souverän. Sie zeigte 
auch danach keine Schwäche und blieb 
mit 97:95, 95:97 und 97:96 bei einem Ge-
samtergebnis von 386:380 Ringen in die-
ser Saison weiter ungeschlagen.
Einen ebenso guten Start hatte Bianca mit 
97:90 Ringen auf Pos. 4. Spätestens nach 

der zweiten Serie, die sie mit 97:88 Rin-
gen für sich entschied, gab es keine Zwei-
fel mehr an ihrem Erfolg. Dies untermauer-
te sie mit den folgenden Serien von 95:92 
und 95:93, was ihre in der Endabrechnung 
einen ungefährdeten Sieg von 384:363 
Ringen bescherte.
Für ein Überraschung sorgte Kilian auf 
Pos. 5, als er mit 95:90 und 98:90 in sei-
nen Wettkampf startete. Spätesten jetzt 
schien ihm bewusst zu werden, dass er 
auf ein Endergebnis von jenseits der 385 
Ringe zusteuerte. Doch durch eine 6, was 
ihm eine Serie von 89:92 Ringe bescher-
te, war dieser Traum zu Ende. Mit einer 
Abschlussserie von 92:86 sicherte er sich 
jedoch mit sehr guten 374:358 Ringen 
den hochverdienten Sieg und damit einen 
Punkt zum klaren 5:0 Mannschaftserfolg.
Gelchsheim 1 – Glattbach 1	�  0:5
Pos. 1
	L uisa Merkert		  383 Ringe
	 Michael Weibert	 392 Ringe
Pos. 2 
	 Regina Merkert	 384 Ringe
	 Martin Meister	 389 Ringe
Pos. 3
	 Markus Merkert	 380 Ringe
	 Jana Kufner		  386 Ringe
Pos. 4
	 Jakob Nestmeier	 363 Ringe
	 Bianca Klinner	 384 Ringe
Pos. 5
	 Martin Menth		  358 Ringe
	K ilian Blank		  374 Ringe

Sportliche Vorschau:
Gaumeisterschaft	 am 18.01. / 19.01.2025 
in Haibach – Zuschauer bei freiem Eintritt 
herzlich Willkommen!
Luftpistole – 1. Mannschaft	
26.01.2025  Aufstiegskampf für die
                    1. Bundesliga
„Gut Schuss“ für alle antretenden 
Schützinnen und Schützen.
************************************************
Unsere Schießstände stehen für 
Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten:
Mittwoch � 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag	�  19.00 bis 22.00 Uhr 
************************************************
Terminvorschau:
Samstag, 25.01.2025
17.45 Uhr St. Marien im RoncalliZentrum
Gedenkgottesdienst für die lebenden u. 
verstorbenen Mitglieder der SG Glattbach
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Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Wanderfreunde, Gäste
und Interessierte,
ich hoffe, dass Ihr alle gut ins neue Jahr 
starten konntet.

Unser Programm Januar und Februar:
Sonntag, 26.01., Winterwanderung der 
Breunsberger Wanderfreunde „Von der 
Bayrischen Schanz zum Einsiedel Elisa-
bethenzell“
Treffpunkt um 10 Uhr am Parkplatz 
Schutzhütte Breunsberg zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften. Wanderführer der 
11,5 km langen Tour mit geringen Steigun-
gen ist Alfred Vogel. Eine Einkehr nach der 
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alle? Gerade mit Kindern und dann Home-
office, da stehen so manche vor einer be-
sonderen Herausforderung.
Zitat aus der Arbeitnehmer*innenumfrage:
„Ich werde wütend, wenn es heißt, dass 
sich so Familie und Arbeit gut vereinbaren 
lassen. Nein! Es vermischt sich nur mehr“.
Deshalb fordert die Katholische Arbeitneh-
merbewegung:
–	K lare gesetzliche Regelungen für 	
	 Homeoffice und mobiles Arbeiten
–	 Schutz vor Selbstausbeutung der 	
	 Arbeitnehmer*innen
–	K ein Zwang zu Homeoffice und
	 mobilem Arbeiten
–	 Sicherstellung eines bedarfsgerechten 
	K inderbetreuungs- und Pflegesystems
Gisela Stegmann; Schriftführerin

Wanderung ist in der Bayrischen Schanz 
vorgesehen. Evtl. heiße Getränke und ei-
nen Imbiss vorsehen.
Sonntag, 02.02., Winterwanderung mit 
dem Vogelschutzverein
Treffpunkt 10 Uhr an der Vogelschutz-
hütte. Gemeinsame Tour durch den an-
grenzenden Wald mit evtl. Extraschleife 
und anschließender Einkehr in der Vogel-
schutzhütte mit heißer Wurst und Geträn-
ken. Bitte Anmeldung bei Barbara Koch, 
Tel. 06021 470851 bis spätestens Frei-
tag, 24.01.2025. Wanderführerin ist Edith 
Schadler-Hanusch.
Mittwoch 5. Februar, 2. Vormittagstour 
mit Start am Schützenhaus, Im Erlengrund 
um 9.30 Uhr. Bitte bis Dienstag über die 
App anmelden. Wanderführerin dieser 
Tour zur Breunsberger Kapelle ist Petro 
Brosig.  (2 Wandertaler für Nichtmitglieder 
werden fällig).
Mittwoch, 12.02., Seniorinnen-Tour 
nach Mainaschaff, Abfahrt 14:18 Uhr. 
Einkehr ist in Mainaschaff. Einzelheiten 
kennt Waltraud Sieger, Tel. 06021 480849. 
(2 Wandertaler für Nichtmitglieder).
Sonntag, 16.02.,  Kulturweg in der Frei-
gerichter Bucht. Wanderführerin Kristin 
Kiau - 0173 340 6939, Breunsberger Wan-
derfreunde. Einzelheiten im nächsten Mit-
teilungsblatt.
Mittwoch, 26. Februar, Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahl im Großen Sit-
zungssaal im Rathaus. Beginn 20 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.  Die Teil-
nahme an allen Veranstaltungen erfolgt 
auf eigene Gefahr, bitte auf der Witterung 
entsprechenden Kleidung achten, ggf. 
Wanderstöcke  mitnehmen. 
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Eure Vorsitzende Heidrun Schuck

Liebe Leserinnen und Leser,
unser Zeitschriften-Flohmarkt wartet da-
rauf durchstöbert zu werden. Zwar sind 
die Ausgaben aus dem Jahr 2023, aber 
irgendwie passen die meisten Anlässe in 
jedes Jahr, oder?
Heute etwas „Hörfutter“ für unsere 
Jüngsten: Neue Tonies - drei sehr un-
terschiedliche Beispiele, aber immer ir-
gendwie tierisch…
Marion Ulm /
Yoga-Geschichten mit Lama Sara
Sara Lama nimmt euch mit auf eine klang-
volle Hörspiel-Reise, die euch neue Ener-
gie verleiht. Saras Großmutter ermutigt 
sie, nach den „Steinen des Glücks“ zu 
suchen. Also macht sich unser wackeres 
Lama auf den Weg und trifft unterwegs 
freundliche Tiere, die ihr in kleinen, ge-
meinsamen Übungen zu mehr Ruhe und 
innerer Kraft verhelfen. Wird Sara Lama 
die magischen Steine finden? Am besten, 
ihr macht einfach mit und findet es her-
aus! So lernt ihr ganz nebenbei, auf euch, 
euren Körper und eure Empfindungen zu 
achten. Lama-Sté! (ab 4 J.)
Rachel Bright /
Der Löwe in dir
Immer wird die kleine Maus übersehen. 
Das reicht jetzt! Vom Löwen will sie nun 
das Brüllen lernen, um sich bemerkbar zu 
machen. Dann hat das Ganze ein Ende, 
oder? 
Den letzten Tannenzapfen des Jahres, 
den wollen die beiden Eichhörnchen Len-
ni und Finn jeder für sich haben. Es ent-
brennt ein wahnwitziger Wettstreit um das 
gute Stück. Aber hat man nicht eigentlich 
mehr gewonnen, wenn man mit einem 
Freund teilt? 
Und der kleine Wolfsjunge Wido? Der will 
keine Hilfe von niemandem. Schließlich ist 
er schon groß! Doch wenn man sich in der 
klirrenden Kälte der Arktis verläuft, ist es 
doch nicht schlecht, auf hilfsbereite Pfoten 
zu stoßen. (ab 3 J.)
Reihe Coole Jobs: 1: Tierfotografie - 
Wunderbare Wildnis (ca. 32 Minuten)
In dieser Folge lernst du alles über den 
coolen Job des Wildtierfotografen, der 
Bilder von Tieren in ihrem natürlichen 
Lebensraum einfängt. Erforsche mit Da-
riana die Ursprünge des Berufes im 19. 
Jahrhundert und hör die spannenden Ge-
schichten einer echten Wildtierfotografin, 
die von ihren faszinierendsten Aufnahmen 
erzählt. (ab 5 J.)
SpieleNachmittag für Alt und Jung:
Am Dienstag, dem 21. Januar, wird von 
14 bis 17 Uhr gespielt. 
Unsere Öffnungszeiten im 
Roncalli-Zentrum:
Montag: � 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag: � 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
E-Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam
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Vorschau Januar
24.01.2025 um 19.00 Uhr
Kegeln beim FCO

Glattbach zeigt Gesicht -
für unsere Demokratie
lädt zu einem kostenfreien Vortrag am
29.01.2025 um 18.30 Uhr ein.
Dr. Carolin Rüger, Politikwissenschaftle-
rin, Soziologin spricht über das Thema 
Populismus in Deutschland und Euro-
pa. Ist unsere Demokratie in Gefahr? 
Alle Interessenten sind herzlich eingela-
den.

SERIE – Informationen über die Ange-
bote der KAB
Die eine Seite der KAB …….
Wir kümmern uns um ihre Bedürfnisse
Fortsetzung I
Zufrieden im Homeoffice?
Dazu hat die KAB in einer großen Umfra-
ge 549 Arbeitnehmer*innen befragt und 
was war das Ergebnis?
Mobiles Arbeiten ist eine Entwicklung aus 
der Corona-Zeit und wird in vielen Be-
trieben fortgeführt. Viele bewerten in der 
Umfrage die zunehmende Digitalisierung 
positiv und schätzen die Flexibilität und 
Einfachheit eigene und berufliche Bedürf-
nisse zu vereinbaren. Aber gilt das für 

KAB Glattbach

Veranstaltungsübersicht 
Januar/Februar 2025
• �Das Trauercafe findet am Samstag, den 

01.02.2025 um 15 Uhr im MIZ statt.
• �Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 

verwaiste Eltern findet am Dienstag, den 
11.02.2025 zwischen 18 und 20 Uhr statt.

• �Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 12.02.2025 zwischen 18:30 und 
20:00 Uhr statt.

• �Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
den 16.02.2025 um 11 Uhr statt.

• �Der letzte Hilfe Kurs findet am Dienstag 
25.02.2025 und am Mittwoch 26.02.2025 
jeweils zwischen 18 - 21 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfah-
ren Sie auf unserer Homepage oder di-
rekt im Hospizbüro. Eine Anmeldung im 
Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Neuer Kurs LETZTE HILFE
Viele Menschen möchten ihre Angehöri-
gen auf ihrem letzten Lebensweg beglei-
ten, fühlen sich aber hilflos und haben 
Angst, der Situation nicht gewachsen zu 
sein. Sterbende brauchen Menschen, die 
Ihnen die Hand reichen und sie nicht allei-
ne lassen. Angehörige brauchen das ent-
sprechende Wissen und etwas Mut!
Am Dienstag, den 25.02., und Mittwoch, 
den 26.02.2025, jeweils von 18 - 21 Uhr 
vermitteln Ihnen erfahrene Hospizmitarbei-
terInnen Basiswissen, Orientierung und es 
gibt Raum für Ihre Fragen.
Der Kurs ist zertifiziert und kostenfrei.

HOSPIZGRUPPE 
ASCHAFFENBURG e.V.

Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55

E-Mail: 
info@ hospizgruppe-aschaffenburg.de

Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de

Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05

Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 

Frankfurter Volksbank Rhein/Main 
– Das Leben in Würde vollenden –
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Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? Dei-
ne Eltern möchten sich gerne mit anderen 
Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. Während die 
Kinder gemeinsam die Spielmöglichkei-
ten in unserem großen Raum entdecken, 
haben die Erwachsenen dort Zeit für den 
Erfahrungsaustausch. Genügend Flä-
chen für die ganz Kleinen zum Liegen und 
Schauen haben wir auch. Jedes Treffen 
endet mit dem gemeinsamen Aufräumen 
und einer Singrunde.
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können. 
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtstage 
oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 Euro für Nicht-
Mitglieder bzw. 20 Euro für Mitglieder wei-
terhin möglich.

www.lbv.de/info
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Sie 
lieben
Vögel?

Wir auch.




